Als das treue Curland Ihro Königlichen Hoheit dem Durchlauchtigsten Fürsten und Herrn, Herrn Carl, königlichen Printzen von Pohlen und Litthauen etc. Hertzog zu Sachsen etc. auch in Liefland zu Curland und Semgallen etc. den End der Treue und schuldigsten Ehrfurcht geleistet hatte, wolte bey Gelegenheit, des darauf erfolgten Danck-Festes seine unterthänigste Schuldigkeit, in nachfolgender Cantata gehorsamst beobachten by Syring, Andreas Elias
Als das treue Kurland 
MVlv MvlnttlWtt WvUll 
Dem Durchlauchtigsten Fürsten und HERRN/ 
Konkallchen Prinzen bon Pohlen und Lilthauen ic-
Htrtzog iu Sachsen ?c. auch in Liefland zu Lurland 
und Sewgatten:c. 
Den Lyd der Treue und schuldigsten Ehrfurcht 
geleistet hatte, 
wotte 
Bev Gelegenheit, des darauf erfolgten 
Seine unterthcinigffe Schuldigfeit, in nachfolgender 
C A N T A T A  
gehorsamst beobachten, 
Andreas Elias Syring, 
Canror Uttö Diredtor JJOfi f>f£ Mufique» 
bey der teutschm JNtcbr zur Heiligen DrrpfaltfgMt; 
Mitau, gedruckt 1759- den «. November, 
Aria Bafib. 
Wrthönet ibr Lüste ihr Himmel vtWM, 
aE* Ihr Völcker auf weyhet dem Höchsten die 
Brust/ 
auf Liebe und Treue, 
Verbindet aufs neue, , 
Entzündet die Hertzen in Göttlicher Lust. 
Da Capo, 
Rccit. Canto. 
wirfft dt« Andacht sich, 
Vor GOlltS Danck - Altar 
3n tiefster Inbrunst meder 
Der Weyrauch ihrer Freuden- Lieder, 
Steigt kräffltglich, 
Qu dem/ bet ihr Srbarmer war. 
S>< dancket ©Ö'i1?', 
Sit donckt dem 
Daß LR durch ftfntn ff 011 
Sich unfern Staaten schevckl«, 
Und sich «m treues Land 
Durch Eyd und Pflicht verband. 
Nun 
t 
Nun hör« grosser Printz! 
Diß wenige: 
GOtt wolle dieses Ländgen hassen, 
Sobald wir unser Pflicht verlassen. 
Duetco, 
SpU bist Vater, wir die Kinder, 
^ Sorge nun auch väterlich. 
Mache die, DIR eigne Streue 
2(n uns DEINEN Kindern neuer 
. So sorgt GOTT auch selbst für Dich. 
Du bist Vater, wir die Kinder, 
Sorge nun auch väterlich. 
Da Cap©4 
Recit, Bado* 
Vertlmmgß - wtlrdger prinh! 
Durch DZKY ist unser Land beglückt/ 
Wo Weißheit Geist und Witz regieren, 
Und selbst das Ruder führ«», 
Da trifft des Himmels Seegen ein: 
Da müssen Land und Städte glücklich seyn. 
Erwäget nun, ob wirs nicht wohi getroffen/ 
Und läßt uns CarlS Vollkommenheit.' 
Nicht Ruh und Sorg«» hofft»; 
5a, ja, 






Tu tri.  
Wun sind wir dem Schicksaal unendlich verpflichtet/ 
Vergnügen und Freude erfüllen daß Land. 
Es lebe Printz Carl/ Er lebe beglückt/ 
Biß daß Er bon Alter und fahren gebückt, 
DemSchSpffer/ die Schuld, Seines Lebenö entrichtet. 
Nun sind wir dem Schicksaal unendlich verpflichtet/ 
Vergnügen und Freude erfüllen daß Land. 
/ 
i 
